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Bitte lesen Sie vor der ersten Inbetriebnahme der
Regenfasspumpe die nachfolgenden Sicherheits-
hinweise und die Bedienungsanleitung aufmerksam
durch. Falls Sie die Pumpe an andere Personen
übergeben sollten, händigen Sie die Bedienungsan-
leitung bitte mit aus.

Bewahren Sie bitte die Bedienungsanleitung
immer gut auf!

1. Sicherheitshinweise

Vorsicht! �
An stehenden Gewässern, Garten- und
Schwimmteichen und in deren Umgebung ist die
Benützung der Pumpe nur mit Fehlerstrom-
Schutzschalter mit einem auslösenden Nenn-
strom bis 30 mA (nach VDE 0100 Teil 702 und
738) zulässig.
Die Pumpe ist nicht zum Einsatz in Schwimm-
becken, Planschbecken jeder Art und sonstigen
Gewässern geeignet, in welchen sich während
des Betriebs Personen oder Tiere aufhalten
können.
Ein Betrieb der Pumpe während des Aufenthalts
von Mensch oder Tier im Gefahrenbereich ist
nicht zulässig.
Fragen Sie Ihren Elektrofachmann!

Dieses Gerät ist nicht dafür bestimmt, durch Perso-
nen (einschließlich Kinder) mit eingeschränkten phy-
sischen, sensorischen oder geistigen Fähigkeiten
oder mangels Erfahrung und/oder mangels Wissen
benutzt zu werden, es sei denn, sie werden durch
eine für ihre Sicherheit zuständige Person beauf-
sichtigt oder erhielten von ihr Anweisungen, wie das
Gerät zu benutzen ist. Kinder sollten beaufsichtigt
werden, um sicherzustellen, dass sie nicht mit dem
Gerät spielen.

● Bevor Sie Ihre neue Tauchmotorpumpe in Betrieb 
nehmen, lassen Sie fachmännisch prüfen, ob die
- Erdung
- Nullung
- Fehlerstromschutzschaltung 
den Sicherheitsvorschriften der Energie-Ver-
sorgungsunternehmen entsprechen und ein-
wandfrei funktionieren.

● Die elektrischen Steckverbindungen sind vor 
Nässe zu schützen.

● Bei Überflutungsgefahr die Steckverbindungen im
überflutungssicheren Bereich anbringen.

● Die Förderung von aggressiven Flüssigkeiten, 
sowie die Förderung von abrasiven (schmir-

gelnden) Stoffen ist auf jeden Fall zu vermeiden.
● Die Tauchmotorpumpe ist vor Frost zu schützen.
● Die Pumpe ist vor Trockenlauf zu schützen.
● Der Zugriff von Kindern ist durch geeignete Maß-

nahmen zu verhindern.

2. Gerätebeschreibung und
Lieferumfang (Abb. 1 u. 2)

1 Tragegriff
2 Netzleitung
3 Schwimmerschalter
4 Ansaugkorb
5 Schwimmerschalter-Halterung
6 Alurohr lang
7 Alurohr kurz
8 Alurohr mit Einhängehaken
9 Schwenkbarer Anschluss mit Absperrhahn

3. Bestimmungsgemäße Verwendung

Die Regenfasspumpe ist für die Entnahme von
Wasser aus Regentonnen bzw. Regensammlern
bestimmt. Bei Verwendung von geeigneten Druck-
schläuchen kann die Regenfasspumpe auch zum
Entleeren von Behältern oder Planschbecken
verwendet werden.
Die Pumpe darf nicht für andere Flüssigkeiten, ins-
besondere nicht für Motorenkraftstoffe, Reinigungs-
mittel und sonstige chemische Produkte verwendet
werden!
Bitte beachten Sie, dass die Wassertemperatur 35°C
nicht überschreiten darf!

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden.
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industrie-
betrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten
eingesetzt wird.

4. Montage (Abb. 3 bis 6)

1. Alu-Rohr (Pos. 6) auf Pumpenanschluss
schrauben (Abb. 3).

2. Alu-Rohre (Pos. 6, 7 und 8) miteinander
verschrauben (Abb. 4 und 5).

3. Anschluss (Pos. 9) mit Alu-Rohr (Pos. 8)
verschrauben (Abb. 6).

D

Anl RFP 300_SPK7:_  03.01.2008  11:50 Uhr  Seite 4



5. Anbringen der Pumpe in der
Regentonne

Die Pumpe wird mittels des Einhängehakens (Abb.
6, Pos. B) in die Regentonne eingehängt.

Durch Lösen der Fixierungsschraube (Abb. 6, Pos.
C) lässt sich der Einhängehaken entlang des Alu-
Rohres in der Höhe verstellen. Die
Fixierungsschraube anschließend festziehen.

6. Einstellen des Schwimmerschalters
(Abb. 7 und 8)

Automatikbetrieb:
Der Ein- bzw. Ausschaltpunkt des Schwimmer-
schalters kann durch Verschieben an der Höhen-
verstellung am Gerät stufenlos vorgenommen
werden. Hierzu muss die Schraube (Abb. 7, Pos 5)
vorher gelockert werden. Die Schaltdifferenz kann
universell durch Verlängern oder Verkürzen des
Schwimmerkabels eingestellt werden.

Achtung:
Achten Sie bitte darauf, dass sich der Schwimmer-
schalter frei bewegen kann, damit der Automatikbe-
trieb funktioniert!
Die Pumpe muss während des Betriebs immer be-
aufsichtigt werden um einen Trockenlauf zu vermeiden.

Manueller Betrieb:
Der Schwimmerschalter (Pos. 3) muss wie in Abb. 8
befestigt werden. Somit läuft die Pumpe ständig.

Hinweis:
Die Pumpe kann auch zum Entleeren von Behältern
oder Planschbecken verwendet werden. Dazu kann
ein passender Druckschlauch direkt am Druckan-
schluss der Pumpe angeschlossen werden. Durch
Verwendung eines größeren Schlauches kann die
Fördermenge erheblich erhöht werden!

7. Der Netzanschluss

Die von Ihnen erworbene Tauchpumpe ist bereits mit
einem Schutzkontaktstecker versehen. Die Pumpe
ist bestimmt für den Anschluss an eine Schutzkon-
taktsteckdose mit 230 V ~ 50 Hz. Vergewissern Sie
sich, dass die Steckdose ausreichend abgesichert ist
(mind. 6 A), und einwandfrei in Ordnung ist. Führen
Sie den Pumpenstecker in die Steckdose ein und die
Pumpe ist somit betriebsbereit.

Hinweis!
Sollte die Netzleitung oder der Stecker aufgrund
äußeren Einwirkungen beschädigt werden, so darf
das Kabel nicht repariert werden!

Das Kabel muss gegen ein neues ausgetauscht
werden.

Achtung!
Diese Arbeit ist nur von einem Fachmann des
Elektrohandwerks oder vom Kundendienst ISC
GmbH durchzuführen, um Gefährdungen zu vermei-
den.

8. Die Inbetriebnahme

1. Nachdem Sie die Installations- und Betriebsan-
weisung genau gelesen haben, können Sie die 
Pumpe in Betrieb nehmen. Stecken Sie dazu 
den Netzstecker in eine ordnungsgemäß abge-
sicherte 230V~/50Hz – Wechselstromsteckdose. 
Die Pumpe läuft sofort an!

2. Zur Wasserentnahme öffnen Sie bitte den Ab-
sperrhahn (Abb. 6, Pos. A).

3. Zum Ausschalten der Pumpe ziehen Sie bitte 
den Netzstecker aus der Steckdose.

9. Reinigung und Lagerung

Die Regenfasspumpe ist ein wartungsfreies und be-
währtes Qualitätserzeugnis, das strengen Endkon-
trollen unterworfen wird. Für eine lange Lebensdauer
und ununterbrochenen Betrieb empfehlen wir jedoch
eine regelmäßige Kontrolle und Pflege.

Achtung! Wichtig!
● Vor jeder Wartungsarbeit den Netzstecker ziehen.
● Bei transportabler Verwendung sollte die Pumpe

nach jedem Gebrauch mit klarem Wasser
gereinigt werden.

● Bei stationärer Installation empfiehlt sich alle 3
Monate die Funktion des Schwimmschalters zu
überprüfen.

● Fusseln und faserige Partikel, die sich im
Pumpengehäuse eventuell festgesetzt haben, mit
einem Wasserstrahl entfernen.

● Den Schwimmschalter von Ablagerungen mit
klarem Wasser reinigen.

5

D
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Reinigung des Filters (Abb. 9 u. 10)
Um die Regenfasspumpe und das Pumpenrad vor
größeren Verschmutzungen zu schützen, befindet
sich im unteren Saugkorb ein zusätzlicher Filter. Bitte
gehen sie bei der Reinigung des Filters wie folgt vor:
1. Drücken Sie die seitliche Lasche (A) leicht in 

Pfeilrichtung bis sich der Ansaugkorb (4) von der 
Pumpe abnehmen lässt.

2. Entnehmen Sie den Filter (B) und waschen Sie 
ihn unter fließendem Wasser aus.

3. Setzen sie anschließend den Filter wieder in den 
Ansaugkorb und stecken Sie den Ansaugkorb 
wieder auf die Pumpe.

Achtung! 
Bitte bewahren Sie die Regenfasspumpe immer
trocken und frostsicher auf!

Zur platzsparenden Aufbewahrung können die
Zubehörteile im Staufach (Abb. 11, Pos. A)
untergebracht werden.

10. Ersatzteilbestellung

Bei der Ersatzteilbestellung sollten folgende Angaben
gemacht werden:

● Typ des Gerätes
● Artikelnummer des Gerätes
● Identnummer des Gerätes
● Ersatzeilnummer des erforderlichen Ersatzteiles

Aktuelle Preise und Infos finden Sie 
unter www.isc-gmbh.info

11. Technische Daten

Netzanschluss 230V ~50 Hz

Aufnahmeleistung 300 Watt

Fördermenge max.:

mit 1”-Schlauch 4.600 l/h

mit 16 mm Regenfassrohr 1.750 l/h

Förderhöhe max. 11 m

Eintauchtiefe max. 7 m

Wassertemperatur max. 35°C

Schlauchanschluss 3/4” AG

Fremdkörper max.: Ø 2,5 mm

Schaltpunkthöhe: EIN max. ca. 50 cm

Schaltpunkthöhe: AUS min. ca. 15 cm
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12. Störungen – Ursachen – Abhilfe

Störungen

Pumpe läuft nicht an

Pumpe fördert nicht

Pumpe schaltet nicht aus

Fördermenge ungenügend

Pumpe schaltet nach kurzer
Laufzeit ab

Ursachen

– Netzspannung fehlt
– Schwimmschalter schaltet

nicht

– Einlaufsieb verstopft

– Druckschlauch geknickt

– Schwimmschalter kann nicht
absinken

– Ansaugfilter verstopft
– Pumpenleistung verringert,

durch stark verschmutzte und
schmirgelnde
Wasserbeimengungen

– Motorschutz schaltet die
Pumpe wegen zu starker
Wasserverschmutzung ab

– Wassertemperatur zu hoch,
Motorschutz schaltet ab

Abhilfe

– Netzspannung überprüfen
– Schwimmschalter in höhere

Stellung bringen

– Einlaufsieb mit Wasserstrahl
reinigen

– Knickstelle beheben

– Schwimmschalter in passen-
de Stellung bringen

– Filter reinigen
– Pumpe reinigen und

Verschleißteile ersetzen

– Netzstecker ziehen und
Pumpe reinigen.

– Auf maximale Wassertem-
peratur von 35° C achten!
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k Nur für EU-Länder

Werfen Sie Elektrowerkzeuge nicht in den Hausmüll!

Gemäß europäischer Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- und Elektronik-Altgeräte und Umsetzung in 
nationales Recht müssen verbrauchte Elektrowerkzeuge getrennt gesammelt werden und einer 
umweltgerechten Wiederverwertung zugeführt werden.

Recycling-Alternative zur Rücksendeaufforderung:
Der Eigentümer des Elektrogerätes ist alternativ anstelle Rücksendung zur Mitwirkung bei der sachge-
rechten Verwertung im Falle der Eigentumsaufgabe verpflichtet. Das Altgerät kann hierfür auch einer 
Rücknahmestelle überlassen werden, die eine Beseitigung im Sinne des nationalen Kreislaufwirtschafts- 
und Abfallgesetzes durchführt. Nicht betroffen sind den Altgeräten beigefügte Zubehörteile und Hilfsmittel 
ohne Elektrobestandteile.
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�
Der Nachdruck oder sonstige Vervielfältigung von Dokumentation und
Begleitpapieren der Produkte, auch auszugsweise ist nur mit aus-
drücklicher Zustimmung der ISC GmbH zulässig. � Technische Änderungen vorbehalten

Anl RFP 300_SPK7:_  03.01.2008  11:50 Uhr  Seite 10



11

k GARANTIEURKUNDE
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte dieses Gerät dennoch einmal nicht ein- 
wandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der auf die-
ser Garantiekarte angegebenen Adresse zu wenden. Gern stehen wir Ihnen auch telefonisch über die unten
angegebene Servicerufnummer zur Verfügung. Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen gilt Folgen-
des:

1. Diese Garantiebedingungen regeln zusätzliche Garantieleistungen. Ihre gesetzlichen Gewährleistungsan-
sprüche werden von dieser Garantie nicht berührt. Unsere Garantieleistung ist für Sie kostenlos.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel, die auf Material- oder Herstellungsfehler zu-
rückzuführen sind und ist auf die Behebung dieser Mängel bzw. den Austausch des Gerätes beschränkt.
Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen
oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantievertrag kommt daher nicht zustande, wenn das
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten einge-
setzt wird.
Von unserer Garantie sind ferner Ersatzleistungen für Transportschäden, Schäden durch Nichtbeachtung
der Montageanleitung oder aufgrund nicht fachgerechter Installation, Nichtbeachtung der Gebrauchsanlei-
tung (wie durch z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart), missbräuchliche oder un-
sachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen
Einsatzwerkzeugen oder Zubehör), Nichtbeachtung der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen, Ein-
dringen von Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Gewaltanwendung oder
Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) sowie durch verwendungsgemäßen, üblichen
Verschleiß ausgeschlossen.

Der Garantieanspruch erlischt, wenn an dem Gerät bereits Eingriffe vorgenommen wurden.

3. Die Garantiezeit beträgt 5 Jahre und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Garantieansprüche sind vor
Ablauf der Garantiezeit innerhalb von zwei Wochen, nachdem Sie den Defekt erkannt haben, geltend zu
machen. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen.
Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch
wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in
Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-Ort-Services.

4. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches übersenden Sie bitte das defekte Gerät portofrei an die
unten angegebene Adresse. Fügen Sie den Verkaufsbeleg im Original oder einen sonstigen datierten Kauf-
nachweis bei. Bitte bewahren Sie deshalb den Kassenbon als Nachweis gut auf! Beschreiben Sie uns bitte
den Reklamationsgrund möglichst genau. Ist der Defekt des Gerätes von unserer Garantieleistung erfasst,
erhalten Sie umgehend ein repariertes oder neues Gerät zurück.

Selbstverständlich beheben wir gegen Erstattung der Kosten auch gerne Defekte am Gerät, die vom Garantie-
umfang nicht oder nicht mehr erfasst sind. Dazu senden Sie das Gerät bitte an unsere Serviceadresse.

iSC GmbH • Eschenstraße 6 • 94405 Landau/Isar (Deutschland)
Telefon: +49 [0] 180 5 120 509 • Telefax +49 [0] 180 5 835 830 (Anrufkosten: 0,14 Euro/Minute, Festnetz der T-Com)

E-Mail: info@isc-gmbh.info • Internet: www.isc-gmbh.info
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